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Durch diefe Infchrift werden Thor und Brücke zu einer in ihrer Bedeutung merkwürdigen Denk.

malbrücke.

Die die erfie Periode des Baues Berliner Monumentalbrücken abfchliefsende

Schlofsbrücke entftand nach den Entwürfen Schz'rzkel’s 1822—24. Sie ift nicht

infolge eines Ereigniffes, an das fie unmittelbar erinnern fell, eine Denkmalbrücke

als vielmehr infolge des Inhaltes ihrer künfilerifchen Ausf’cattung.
Seit 1853 zieren fie auf hohen Pofiamenten 8 Marmorgruppen überlebensgrofser Figuren, und zwar

auf der fi'idlichen Baluftrade: a) Nike lehrt den Knaben Heldengefchichte, von Emil Wolf; @) Pallas

unterrichtet den ]üngling in den VVafl'en, von Schiez‘elbrirz; T) Pallas reicht dem Kämpfer die Waffen, von

Müller; 8) Nike krönt den Sieger, von Drake. Die Gruppen der nördlichen Balufirade hellen dar: a) Nike

richtet den verwundeten Krieger auf, von le'r/zmann; @) Palins fordert den Krieger zu neuem Kampfe auf,

von Alb. Wolf; „0 Pallas fchützt den techtenden ]üngling, von B/dfer, und 8) Iris führt den fiegreich Ge-

fallenen zum Olymp, von W'rm’ow. Es ift unfchwer zu erkennen, dafs die Brücke mit diefem Schmuck

ein Denkmal der Erinnerung an die Befreiungskriege fein follte.

Der Gedanke einer Denkmalbrücke über den Potomac bei \Nafhington hat

amerikanifche Architekten bis in die neuefte Zeit befchäftigt. Seit 1886 Geht im

Senat der Bau der Brücke zur Beratung, und 1890 erliefs derfelbe einen Befehlufs,

welcher den Staatsfekretär des Krieges beauftragte, Entwürfe für die zweckmäfsigf’te

Fig. 450.

 

  

1Qller's Entwurf für eine Brücke über den Pot0mac im Zuge der New York Avenue zu \Nafhington 347).

Anlage einer Brücke bei der New York Avenue in Wafhington über den Potomac

zur Verbindung mit dem Nationalfriedhof der Vereinigten Staaten in Arlington.

jenfeits des Fluffes, aufzuf’cellen. Es follte eine Denkmalbrücke werden, und es

fand für fie ein Wettbewerb fiatt, der indeffen ein wefentliches künftlerifches Er—

gebnis nicht gehabt zu haben fcheint. Deshalb haben fich mehrfach Architekten

der Union in felbftändiger Weife mit Entwürfen für die Brücke befchäftigt. Ein

Entwurf des Architekten George Keller aus Hartford ift in Fig. 450 dargef’cellt.
Auf die Brücke, welche im Zuge der New York Avenue, einer der Hauptdiagonalflrafsen Wafhingtons,

gedacht in, führen von beiden Seiten Baumalleen, ähnlich den Champs-Elyfées in Paris, zu. Vor den beiden

Brückenköpfen münden die Alleen auf grofse, kreisrunde Brückenvorplätze von etwa 150m Durchmefi'er;

auf dem Vorplatze der Wafhingtoner Seite fieht nach dem Vorbilde des Arc de I‘Efaile in Paris und

aufser Zufammenhang mit der Brücke felbft ein Triumphbogen nach Art des Parifer, mit genügend

Flächenentwickelung, um an ihm die Gefchichte des nordamerikanifchen Krieges darzuflellen. Die Brücke

felbft eröffnen an beiden Seiten turmartige Aufbauten, zwifchen welchen Säulenftellungen entlang ziehen.

Das Bauwerk befleht aus 6 feften Bogen, die in der Mitte der Brücke von einer Durchlafsötfnung unter-

brochen find. Auf dem Rund der Arlingtonfeite ift die Auffiellung einer Roßralf‘äule mit der Statue

der »Concordiae gedacht.
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